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Im Auftrag der Steiermärkischen Landesregierung erlaubt sich 
das Haus der Architektur über den

Architekturpre is  des  Landes Ste iermark 2006 
zu informieren.

Die Steiermärkische Landesregierung verleiht seit dem Jahr 1980 den
Architekturpreis des Landes Steiermark. Er dient der Förderung und
Anerkennung beispielgebender Leistungen auf dem Gebiet der
Architektur.

Der Preis ist für Bauten zuzuerkennen, die in der Erfüllung der gestellten
Aufgabe unter Bedachtnahme auf die Umgebung des Objektes eine bei-
spielgebende und eigenständige Leistung darstellen. Sie müssen den
Forderungen nach architektonisch-baukünstlerischem Wert, nach mög-
lichst weitgehender Übereinstimmung von Funktion und Form sowie
sorgfältiger technischer Durchbildung entsprechen.

Der Preis 2006 ist mit 8.000,– Euro dotiert und kann auf Grund von
Bewerbungen und Vorschlägen der Juroren/Jurorinnen verliehen werden.

Jury 2006

Die von der Steiermärkischen Landesregierung bestellte Jury
für die Vergabe des Preises 2006 setzt sich aus folgenden
Mitgliedern zusammen:

Vorsitz:
LH-Stellvertreter Dr. Kurt Flecker
vertreten durch Hofrat Dr. Josef Marko

DI Mathis Burandt, ifau, Berlin

Arch. DI Ernst Giselbrecht, Graz

Arch. DI Hans Grabner, Graz

Arch. DI Josef Hohensinn, Graz

Walter Titz, Redakteur Kleine Zeitung

DI Daniela Walten, 
BWM Architekten und Planer, Wien



Zur Bewerbung für den Preis 2006 
wird hiermit bekannt gegeben:

Das Bauwerk muss sich im Land Steiermark befinden und im
Zeitraum 2001 bis einschließlich 2005 fertig gestellt worden
sein.

Die Auszeichnung kann sowohl für Neubauten als auch für 
Zu- und Umbauten aller Sparten, z. B.

– Industrie-, Gewerbe-, Ingenieurbau
– öffentliche Bauten
– landwirtschaftliche Bauten
– Wohnbauten
– sonstige Bauten

die im o. a. Zeitraum entstanden sind, verliehen werden.

Bewerben können sich Architekten/Architektinnen und
Architektengemeinschaften. 
Weiters können Auftraggeber/Auftraggeberinnen und
Objekteigentümer/Objekteigentümerinnen sowie 
einschlägige Berufsvereinigungen Anträge stellen.

Einreichungsunterlagen:

a) Name und Anschrift des Architekten/der Architektin, 
des Verfassers/der Verfasserin.

b) Name und Anschrift des Bauherrn/der Bauherrin, 
des Auftraggebers/der Auftraggeberin.

c) Name und Anschrift des Antragstellers/der Antragstellerin, wenn die Bewerbung nicht
durch oben genannte Personen eingebracht wird.

d) Genaue örtliche Bezeichnung des Bauwerkes, für welches der Preis verliehen werden soll.

e) Kurze Beschreibung des Entwurfs und der Aufgabenstellung, 
technische Beschreibung und Nennung der ausführenden Firmen.

f) Eine ausreichende Dokumentation in Plan- und Bildform auf 
maximal 2 Tafeln, 70/100 Hochformat aufkaschiert; ergänzend dazu eine 
Dokumentation des Bauwerkes auf CD-ROM / DVD. 

Der/Die Einreicher/In verfügt über das Veröffentlichungsrecht aller eingereichten Unterlagen,
insbesondere der Fotos und gibt diese für die Dokumentation des Preises an das HDA weiter.

Eine geeignete Verpackung für den Rückversand der Arbeiten, die mehrmals geöffnet werden
kann, ist vom Einreicher beizustellen. Die Kosten des Rückversandes werden vom Auslober
getragen.



Preisverleihung:
Die Bekanntgabe und Würdigung des Preisträg-
ers/der Preisträgerin erfolgt im Rahmen eines
Festaktes in Graz. Der genaue Termin wird noch
bekannt gegeben.

Ausstellung und Publikation:

Es ist geplant, alle eingelangten Arbeiten nach
der Jurierung im Haus der Architektur,
Engelgasse 3 - 5, A-8010 Graz auszustellen.
Weiters wird der Preisträger/die Preisträgerin in
einem heute gängigen Medium vorgestellt und
das Bauwerk mit einer Prämierungstafel ausge-
stattet.

Darüber hinaus werden alle eingereichten
Projekte unter www.hda-graz.at/landespreis
dokumentiert.

Einreichadresse:

Haus der Architektur
Engelgasse 3 – 5, A-8010 Graz

Kontakt:
T 0664 280 09 38, vermittlung@hda-graz.at

Einreichtermin:

Bewerbungen bzw. Anträge sind bis 25. Oktober 2006, 
16.00 Uhr bei o. a. Adresse einzureichen.
Die Jurysitzung findet am 9. November 2006 im Haus der
Architektur statt.

Graz, am 11. 09. 2006 

Für die Steiermärkische Landesregierung
Der Leiter der Abteilung:



ARCHITEKTURPREIS DES LANDES STEIERMARK  -  PREISTRÄGER/INNEN 1980 GÜNTHER DOMENIG | TEAM A GRAZ - FRANZ CZIHARZ + DIETRICH
ECKER + HERBERT MISSONI + JÖRG WALLMÜLLER 1982 EILFRIED HUTH | KLAUS KADA + GERNOT LAUFFER | KARLA & MICHAEL SZYSZKOWITZ-
KOWALSKI 1984 GUSTAV PEICHL 1986 KLAUS KADA 1988 RALPH ERSKINE + HUBERT RIEß | VOLKER GIENCKE | KLAUS KADA 1990 WOLFGANG
KAPFHAMMER + JOHANNES WEGAN + GERT KOßDORF + ADOLF KELZ + GERHARD HACKEL | FLORIAN RIEGLER + ROGER RIEWE 1992 KOLLEKTIV DER
STEIRISCHEN ARCHITEKTUR 1994 KONRAD FREY | FLORIAN RIEGLER + ROGER RIEWE 1996 HERWIG ILLMAIER | MANFRED WOLFF-PLOTTEGG |
GÜNTHER DOMENIG + HERMANN EISENKÖCK 1998 FLORIAN RIEGLER + ROGER RIEWE | ANDREAS LICHTBLAU + SUSANNA WAGNER | HUBERT RIEß
2000 KLAUS KADA | KLAUS LEITNER + PETER PRETTERHOFER + SONJA SIMBENI | MARKUS PERNTHALER 2002 FRIEDRICH W. SCHÖFFAUER +
WOLFGANG TSCHAPELLER 2004 PETER COOK + COLIN FOURNIER | HEMMA FASCH + JAKOB FUCHS | JOSEF HOHENSINN
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